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1. Antrag Waldverein Jeddeloher Busch e.V.  

Herr Enno Jeddeloh hat im Namen des Waldvereins einen Antrag an die Ge-
meindeverwaltung bezüglich einer Bezuschussung für Energie- sowie Wasser-
zuführung in seinem Privatwald für eine schulische und kulturelle Nutzung ge-
stellt. 
Nach Rücksprache mit dem Umweltbildungszentrum, welches bisher den Wald 
als außerschulischen Lernort nutzte und auch weiter nutzen möchte, ergeben 
sich eine Vielzahl an Fragen, ob und wie eine Kombination verschiedener Nut-
zungen des Waldes möglich und sinnvoll sind. Die beantragte Infrastruktur 
scheint aus Umweltbildungssicht nicht notwendig, teilweise sogar unerwünscht 
zu sein. Daher müssen weitere Gespräche mit Herrn Jeddeloh erfolgen, insbe-
sondere auch vor dem Hintergrund der Finanzierung. Nach den eingereichten 
Angeboten würden sich die Kosten auf ca. 45.000 € belaufen. 

  
2.  Sportanlage am Göhlenweg 

Im Verlauf des ersten Jahres der Nutzung der neuen Sportanlage wurde wieder-
holt festgestellt, dass die Entwässerungsleistung der Rasenspielfelder in weiten 
Teilen nicht den gewünschten Standard erreicht hatte. Im Zuge einer ratsöffent-
lichen Informationsveranstaltung wurde von Vertretern des Planungsbüros und 
des bauausführenden Unternehmens aufgezeigt, wie eine deutliche Verbesse-
rung der Situation herbeigeführt werden kann. Hierzu wurden in der Folge die 
regelmäßig notwendigen Aerifizierungen der Plätze mit einer Aufbringung von 
Quarzsand kombiniert. Anschließend wurden die Plätze gestriegelt und an di-
versen Stellen nachgesät. Zuerst wurde das Hauptspielfeld bearbeitet. Hier war 
der gewünschte Erfolg grundsätzlich eingetreten, in diversen Teilbereichen je-
doch war die Übersandung noch zu stark, so dass in einem weiteren Arbeitsgang 
mit nochmaligem Aerifizieren und Striegeln auch diese Bereiche einen Zustand 
erreicht haben, der mittlerweile eine stabile und geschlossene Rasendecke auf-
weist. Durch wiederholte Kontrollen der zuständigen Bediensteten der Ge-
meinde wurde festgestellt, dass mittlerweile auch diese Maßnahmen Wirkung 
erzielen. In entsprechender Weise wurde der Platz innerhalb der Laufbahn be-
handelt. Hier zeigt sich eine ähnliche Entwicklung, die nach Einschätzung der 
bauausführenden Firma noch vor der Winterpause abgeschlossen sein wird. Zu 
einem positiven Gelingen trägt hierzu die derzeitige coronabedingte Spielpause 
bei.  
Sollten die Entwässerungsleistungen sich noch nicht in allen Platzbereichen als 
ausreichend erweisen, so würde im Zuge der planmäßigen nächsten Aerifizie-
rungsmaßnahme nochmals in diesen Teilbereichen Quarzsand eingearbeitet 
werden können, um den anstehenden Boden durchlässiger zu gestalten.  
Der VfL Edewecht e. V. hat bei der Gemeinde beantragt, die von ihm noch durch-
zuführenden Pflanzarbeiten zur Anlegung des Walles an der südöstlichen 
Grenze des Areals nicht wie in einer entsprechenden Vereinbarung festgehal-
ten, durchzuführen, sondern durch das Ansäen einer Blühwiesenmischung zu 
gestalten. Da es sich um eine Kompensationsmaßnahme zur Finanzierung einer 
vierten Flutlichtanlage handelt, die vom Verwaltungsausschuss der Gemeinde 
beschlossen wurde, ist hierzu eine weitere Beteiligung der Gremien notwendig 
und vorgesehen. 

  
 



 
3. Verschiedene kleinere Anträge örtlicher Vereine 

Der Verwaltung liegen mehrere Anträge örtlicher Vereine auf kleinere Bezu-
schussungen vor, die unter die Geschäfte der laufenden Verwaltung fallen (Zu-
schussbedarf weniger als 10.000 €). Diese Anträge wurden im Laufe des Jahres 
gesammelt. In diesem Monat werden alle Anträge bearbeitet und die Vereine 
entsprechend informiert.  

 


